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Leserbrief zu „Regierung will Kampfhunde von der Leine lassen“

Beim Lesen dieses Artikels habe ich glatt vergessen, daß ich mich eigentlich zum Frühstücken an den Tisch gesetzt hatte – und dieses hat mir auch mit sofortiger Wirkung nicht mehr geschmeckt!

Daß die “unabhängige Zeitung” mit der “höchsten Auflage im Ruhrgebiet” zum Thema Hunde ganz bewußt tendentiell informiert, habe ich bereits im Sommer letzten Jahres mit meinem- von Ihnen sogar abgedruckten – Leserbrief “Hund mit Arierpass” bemängelt. Dieses Mal schießen Sie aber den Vogel ab! Es ist schon eine Unverschämtheit mit welchen Mitteln hier auf der Titelseite die Leserschaft bewußt fehlinformiert und somit manipuliert wird! Vorsichtshalber ist dem Artikel ja der Autor nicht zu entnehmen, es wäre auch zu peinlich, wenn diesem “Redakteur” nachgewiesen werden könnte, daß er mangels Recherche Lügen verbreitet! Es sieht für Menschen, die sich im Gegensatz zur WAZ mit der Materie, über die sie reden auskennen, so aus, als habe dieser “Schreiberling” als einzige Informationsquelle die BILD benutzt. Und genau dieses Niveau hat der Bericht auch!

In dem Artikel ist von “Kampfhunden” die Rede (können Sie mir bitte freundlicherweise mal erklären, was das ist?), aber nicht von den eingeschränkten Grundrechten  der Halter, nicht davon, daß die Datenschutzbeauftragte des Landes NRW Bettina Sokol , eindeutig (von Frau Höhn übrigens demonstrativ ignoriert) befindet, daß die geltende Regelung gegen geltendes Datenschutzrecht verstößt, nicht von massiven Attacken gegen ganz normale Halter von Familienhunden, von Wohnungsverlust wegen Hundehaltung etc. Nein, da wird kritisiert, daß ausländische Touristen ihre “gefährlichen (Familien)hunde” womöglich während ihres Urlaubs mit ins Sauerland bringen dürfen!

Wo bitte ist der Hinweis darauf, daß die Maulkorbbefreiung der Hunde für die Halter mit unzähligen Auflagen und enorm hohen Kosten verbunden ist? Hier in Bochum muß man einen Tag Urlaub für den Sachkundenachweis nehmen, einen weiteren für den Verhaltenstest – Kosten je nach Einkommen zwischen 300,00DM und über 1000,00 DM – des weiteren fallen Gebühren von über 500,00 DM an, und auch die Chippung des Hundes gibt es nicht umsonst! 

Ausländische Hundehalter, die dank objektiverer Berichterstattung der Zeitungen  ihrer Länder doch im Gegegnsatz zu WAZ Lesern darüber informiert wurden, daß am 7.5.2001 der internationale Tiergerichtshof in Genf gegen die deutsche Bundesregierung verhandelt und diese in allen Punkten schuldig gesprochen hat, (z.B. Baseler Zeitung von 8.5.2001 )wissen, welch üble Stimmungsmache in der BRD gegen Hundehalter gemacht wird und werden auch ohne ihren zarten Hinweis mit Sicherheit um diese BRD einen großen Bogen machen! Übrigens auch hier eine Falschmeldung! Der Bundesregierung ist letzte Woche auch schon aufgefallen, welchen “Bock sie da geschossen hat”und das “Verbringen” gemeldeter deutscher Hunde in die BRD nach Auslandsaufenthalt (und sei es nur für eine Tasse Kaffee in Venlo) ist tatsächlich wieder gestattet.

Der Gipfel der Frechheit aber ist, daß Sie der FDP ankreiden, daß sich diese Partei als Einzige daran erinnert, daß in “diesem unserem Lande” einmal ein Grundgesetz geschaffen wurde, welches Bürgerrechte als höchstes Gut einstuft! Wie weit wir mit unserem Rechtsstaat verkommen sind zeigt die Tatsache, daß eine Partei , die mit ihrem liberaelen Denken offensichtlich nicht in Ihr Bild von Demokratie passt, für die Rechte der Bürger klagen muß. Und daß sogar die EU mit den deutschen Hundeverordnungen massive Probleme hat, sollte vielleicht auch einer großen deutschen Tageszeitung mal zu Denken geben!

Bochum-Wattenscheid, den 25.05.2001  

Ingrid Telschow-Böcker
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